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[NTLANG D~S ßLUM NW~G~S IST ~IN ZAUN ßZW MAU~R MIT f-IINKRPf:"LA ZT~N ßtJ)Cf-I~N, 
90 cm f-IOCf-I, ~RLAUß T IM UßRIG~N PLANUNGSß~R~ICf-I SIND ZAUN~ UNZULASSIG 

KIND~RSPI~LPLA TZ 

CI KINDCRSPICLPLA TZ IST r:-UR DIC AL T~R,)GRUPPCN ßIS 6 JAf-IRC GCMA')S 

ART Ö ßoyßO AUf:" D~M PLANUNGSGCßICT ANZUL~G~N 

f:"R~r L)\(f-ICN UND GRUNORDNUNG 

D[ VORf-IAND~NC BAUMGRUPP~ IM NORD~N DD PLANUNGSG~ßI[TD (GRUNDSTOCK PLANK ) 

IS T ZU SCf-IUTZC UND ZU CRf-IAL TCN 

l D~R ßCGRUNUNG')PLA VOM 17 l 199ö VOM BURO ,)Cf-ICLL~ I')T ~INZUf-IAL TCN 

3 DIC TICf:"GARAGC MU')S MINDDTCN') )0 cm IM ßCRCICf-I DCR ZU ß~GRUNCNDCN r:-LACf-IC 
MIT f-IUMU') JßCRDt..CKT ')CIN (')I~f-IC GRUNORDNUNGSPLAN VOM 17 t 199ö) 

tI 

UMW~L TSCf-IUTZ 

ZUR CRf-IAL TUNG ßZW V~RßC,)SCRUNG D~R WOf-lNOUALIT AT DURf:"CN IM G~L TUNGS
ßCR~ICf-I DD ß~BAWNG,)PLAND D[ CNCRGICTRAG~R KOf-lLC UND f-IOLZ NICf-IT ZUR 

DAUCRf-ICIZUNG VCRWANDT W~RDCN 

INKRAf:"TTRCT~N 

DCR ß~BAWNG5PLAN TRITT MIT DCR ß~KANNTMACf-IUNG IN KRAf:"T 
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Walter Kindermann 
1. Bürgermeister 



a) Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung vom 28.07.1998 die Auf
stellung des Bebauungsplanes beschlossen. Der Aufstellungsbe-

. schluß wurde am 10.08.1998 ortsüblich bekanntgemacht. 

b) Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 03.08.1999 
wurde mit der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 
17.09.1999 bis 18.10.1999 öffentlich ausgelegt. 

c) Die Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB für den Entwurf des 
Bebauungsplanes Ld.F. vom 14.07.1998 hat in der Zeit vom 
23.09.1998 bis 23.10.1998 stattgefunden. 

d) Zum Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 14.07.1998 
wurden die Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 BauGB in der Zeit 
vom 23.09.1998 bis 23.10.1998 beteiligt. 

e) Die Marktgemeinde Bad Endorf hat mit Beschluß des Gemeinderates 
vom 07.12.1999 den Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in 
der Fassung vom 03.08.1999 als Satzung beschlossen. 

f) Der Satzungsbeschluß zum Bebauungsplan wurde am 16.02.2000 
gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekanntgemacht. 

Der Bebauungsplan Nr. 40 "Blumenweg-West" ist damit wirksam in Kraft 
getreten. 
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